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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV 1920 Tiefenbach : FC Chamerau V 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Sieg für den SV 1920 Tiefenbach in der Herren Bezirksklasse 
B Gruppe 6 Cham (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den FC Chamerau V hat der SV 1920 Tiefenbach am Freitag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 Cham (Bayerischer
TTV - Oberpfalz-Süd) gesammelt. Beim FC Chamerau V lief nicht viel zusammen. Auch das
Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 25:14 behielten die Gastgeber
deutlich die Oberhand. Spielentscheidend in diesem Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Einen Sieg holten Heimerl / Reitinger bei ihrem 3:1 gegen
Rädlinger / Fleckenstein. Lange mit Brey / Brem kämpfen mussten Servi / Becher, bis sie ihre
Kontrahenten mit 9:11, 11:9, 9:11, 11:5, 11:8 niedergerungen hatten. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 gegenüber. Reinhold Heimerl besiegelte mit einem 11:8, 11:4, 8:11, 11:3 gegen
Siegfried Brey einen Punkt für sein Team. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Lange mit Martin Rädlinger kämpfen musste Johann Reitinger, bis er
seinen Kontrahenten mit 6:11, 14:12, 6:11, 11:5, 12:10 niedergerungen hatte. Wie knapp dieses
Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an den Tisch. Manfred Servi
hatte im Match gegen Florian Brem am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt
für das Team bei. Den Sieg von Peter Fleckenstein konnte Sandra Becher im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des SV 1920 Tiefenbach und des FC Chamerau V. Reinhold Heimerl besiegelte daraufhin
indessen mit einem 11:7, 9:11, 11:7, 11:9 gegen Martin Rädlinger einen Punkt für sein Team. Durch
diesen sechsten Zähler war dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Johann Reitinger
machte mit Siegfried Brey beim 11:2, 11:4, 11:7 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Die erfolgsbringende Taktik fehlte hingegen am Nachbartisch Manfred Servi bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Peter Fleckenstein ab dem ersten Ballwechsel. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Sandra Becher hatte gegen Florian Brem beim 11:1, 11:9,
11:9 keine Probleme. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Durch diesen Sieg hat der SV 1920 Tiefenbach nun ein Punkteverhältnis von 7:11 auf dem Konto,
während der FC Chamerau V nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 3:17 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen den FC Chamerau IV (SV 1920 Tiefenbach) bzw. gegen den TV Waldmünchen II (FC
Chamerau V).

 Statistik:
 SV 1920 Tiefenbach

Doppel: Heimerl / Reitinger 1:0, Servi / Becher 1:0 
Einzel: R. Heimerl 2:0, J. Reitinger 2:0, M. Servi 1:1, S. Becher 1:1 

 FC Chamerau V
Doppel: Rädlinger / Fleckenstein 0:1, Brey / Brem 0:1 
Einzel: M. Rädlinger 0:2, S. Brey 0:2, P. Fleckenstein 2:0, F. Brem 0:2
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